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PREMIO EXTRAORDINARIO DE EDUCACIÓN SECUNDARIA OBLIGATORIA 24-25 

 

PRUEBA DE LENGUA ALEMANA 

 
Criterios generales de evaluación: 
 
Se valorará, junto con la corrección de las respuestas, la propiedad del vocabulario y la sintaxis, 
así como la coherencia y cohesión que estructuran la redacción. 
 

1. Comprensión escrita: 
Se valorará la capacidad para: 

o Identificar ideas generales y específicas del texto propuesto. 
o Valerse del contexto para determinar el significado del léxico. 
 

2. Expresión escrita: 
Además del contenido se valorará: 
o La organización del texto y su coherencia textual y discursiva: uso correcto de 

conectores lógicos y elementos de cohesión textual, correcta distribución 
estructural del contenido, etc. 

o La propiedad, precisión y riqueza del léxico utilizado. 
o La corrección sintáctica, morfológica y ortográfica. 

 

 
Criterios de calificación específicos de la materia: 
 
El ejercicio se valorará con un máximo de 10 puntos, distribuidos del siguiente modo: 

 
EJERCICIO 1 (Vocabulario): 1 punto 
Se obtendrán 0,25 puntos por cada respuesta correcta: 0,25 x 4 = 1,00 punto. 
 
EJERCICIO 2 (Comprensión lectora): 4 puntos 
Se obtendrá 1 punto por cada respuesta correcta. 
 
EJERCICIO 3 (Estructuras gramaticales): 1 punto 
Se obtendrán 0,10 puntos por cada respuesta correcta: 0,10 x 10 = 1,00 punto. 
 
EJERCICIO 4 (Expresión escrita): 4 puntos 
La obtención de los cuatro puntos posibles se distribuirá de la siguiente manera: 

• Calidad de la estructura formal: hasta 1 punto  

• Contenido y vocabulario: hasta 1 punto  

• Corrección ortográfica, morfológica y sintáctica: hasta 2 puntos 

 

 

Especificaciones para la realización del ejercicio 
 

• Las respuestas se realizarán en las mismas hojas que contienen el enunciado. 

• No está permitido el uso del diccionario. 
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 Ahaus – eine digitale Stadt  

Egal ob man im Hotel eincheckt, Fahrräder ausleiht oder Essen bestellt – in Ahaus geht 
das oft per App, ohne menschlichen Kontakt. Die Digitalisierung soll die Stadt zu 
einem attraktiveren Wohnort und Reiseziel machen.  

Mit etwa 40.000 Einwohnerinnen und Einwohnern ist die Stadt Ahaus im Münsterland eher 
überschaubar. Wie viele andere Orte dieser Größe hat Ahaus ein Problem: Läden haben 
nicht genügend Kunden und müssen schließen, die Innenstädte veröden. Viele alte 
Ladenbesitzer, die in Rente gehen, finden keine Nachfolger, und in Bars und Restaurants 
gibt es nicht genug Personal, um zu bedienen. Ahaus will solche Entwicklungen mithilfe von 
Digitalisierung stoppen.  

Wer in die Stadt reist, dem fallen sofort die blau-weißen Sticker mit QR-Codes auf. Man 
findet sie überall: im Restaurant, im Supermarkt, auf Fahrrädern. Über die Codes sind 
Einkäufe, Buchungen und Ausleihen digital und bargeldlos möglich. Auch ins Hotel kommt 
man ganz ohne menschlichen Kontakt: Das Smartphone dient als Schlüssel, 
Fernbedienung, Zahlungsmittel und sogar Lichtschalter.  

Solche Angebote sind in einer einzigen App gebündelt, auch städtische Dienstleistungen 
kann man dort finden. Außerdem hat die Stadt eine eigene digitale Währung, mit der man 
nur in Ahaus bezahlen kann. „Damit kann man Hundefutter kaufen, Brötchen bestellen und 
neue Reifen aufziehen lassen“, so Benedikt Homölle, der Werbung für Ahaus macht. „Die 
Kohle bleibt in der Stadt.“ Inzwischen hat fast jeder Einwohner die App.  

Doch welche Wirkung hat so eine Stadt, in der vieles nur noch digital läuft? „Ein bisschen 
unpersönlich“, sagt Margarete, die zu Besuch in Ahaus ist. In der Imbissbude fällt das digital 
bestellte Essen einfach in ein Fach. Margarete fehlt das Gespräch mit dem Verkäufer. Doch 
für die Stadt Ahaus hat sich die Arbeit gelohnt: Von der Initiative „Deutschland – Land der 
Ideen“ wurde sie beim Wettbewerb „Digitale Orte 2024“ als smarteste Kommune im 
ländlichen Raum ausgezeichnet. 

 
  Autorin/Autor: Matilda Jordanova-Duda, Philipp Reichert 

 Deutsche Welle, Januar 2025 

Worterklärungen:  

überschaubar:    hier: nicht so groß  

veröden:     an Vielfalt verlieren; weniger lebendig werden, weil Läden schließen  

etwas bündeln:    hier: etwas sammeln; etwas zusammenfassen und sortieren 

 jemanden/etwas auszeichnen:  hier: einen Preis für etwas verleihen  
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ÜBUNG 1  (1 Punkt, je 0,25 Punkte) 

Suche im Text ein Synonym für folgende Wörter bzw. Worterklärungen. 

 

a) (Textabschnitt 1) zumachen (Verb)     ___________________ 
      

b) (Textabschnitt 2) ein Quadrat aus Punkten, das mit dem  
Smartphone elektronisch lesbar ist und  
auf eine Website weiterleitet.  (Substantiv)  ___________________ 
  

c) (Textabschnitt 3) Geld (umgangssprachlich) (Substantiv)   ___________________ 
 
d) (Textabschnitt 4) aber, allerdings, trotzdem (Adverb)  ___________________ 
 
 
ÜBUNG 2  (4 Punkte, je 1 Punkt) 
 
Nur eine Aussage ist richtig. Trage deine Antwort in die Tabelle ein. 
 
1. Im Text geht es um eine Stadt, die ... 
a) es nicht in Wirklichkeit, sondern nur im Internet gibt.  
b) zum Sitz von vielen IT-Unternehmen geworden ist. 
c) viele ihrer Geschäfte und Dienstleistungen digitalisiert hat. 
 
2. Die Geschäfte in Städten wie Ahaus haben das Problem, dass …  
a) sich nicht oft Menschen finden, die Geschäfte von den Vorbesitzern übernehmen  wollen.  
b) höhere Preise verlangt werden müssen, damit sich das Geschäft lohnt.  
c) viele Menschen dort einkaufen gehen.  
 
3. Die Digitalisierung hat für die Menschen in Ahaus den Vorteil, dass …  
a) alle Geschäfte rund um die Uhr geöffnet sind. 
b) sie alle Angebote in ein und derselben App nutzen können.  
c) sie alle Angebote zu demselben Preis kaufen können. 
 
4. Was vermisst Margarete beim Besuch in der digitalen Stadt Ahaus? 
a) Die Möglichkeit, bar zu bezahlen  
b) Das persönliche Gespräch mit dem Verkäufer 
c) Die Vielfalt an digitalen Angeboten 
 
 

1.  2.  3.  4.  
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ÜBUNG 3  (1 Punkt) 

 
Lies den folgenden Text. Welche Lösung (a, b oder c) ist jeweils richtig?  
Trage deine Antwort in die Tabelle ein. (1 Punkt, je 0,10 Punkte) 
 

                                                                                     

                                                                                 Salzburg, 17. April 2025 

                                          

Lieber Fritz,  

 

danke für ______0______ schnelle Antwort auf meinen letzten Brief!  

Ich freue mich sehr über dein Interesse an einem gemeinsamen ______1______ in die Berge 

im ______2______ Sommer! Ich denke, dass wir uns bald für ______3______ Reiseziel 

entscheiden sollten.  

Auch ich hätte großes Interesse______4______, mehrere Tage zu wandern und in 

verschiedenen Hütten zu ______5______ . Ich möchte möglichst bald den Termin und das 

Ziel unseres Ausfluges festlegen, damit wir den Schlafplatz in der Hütte jetzt schon 

reservieren______6______. Sonst bekommen wir vielleicht gar ______7______ Platz mehr! 

Ich würde ja gerne einmal nach Südtirol in die Sextner Dolomiten fahren, denn die Berge 

dort sollen wirklich wunderschön sein. Was hältst du davon?  

Mir wäre ein Termin Anfang Juni ______8______ , weil es da noch nicht so heiß ist und noch 

weniger Menschen unterwegs ______9______ . Ich hoffe, ______10______   auch du Anfang 

Juni Zeit hast.  

Bitte schreibe mir bald, was du von meinen Vorschlägen hältst, damit wir alles früh genug 

organisieren können!  

 

                                                                              Viele liebe Grüße Manfred 

 
 
Beispiel: 0  a deinem 

b deine 
c deiner 

 
1  a Ausflug  4 a damit  7  a kein  10  a dass 

b Exkursion    b darin   b keinen   b ob 
c Wanderung   c daran    c keines    c wenn 
 

 
2  a kommende  5  a übernachtet     8  a gern 

b kommenden    b übernachteten  b am liebsten 
c kommendem    c übernachten  c am meisten 

 
3 a unser   6  a müssen 9 a haben 

b unsere     b können  b sind 
c unseren    c sollen   c werden 
 

Beispiel 0 1.  2.  3.  4.  5.  6.  7.  8.  9.  10.  

b           
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ÜBUNG 4   (4 Punkte)  
 
Thema:  Eine digitale Stadt 
 
Du hast den Text „Ahaus – eine digitale Stadt“ gelesen. Schreib jetzt deine Meinung zum Thema  in einem 
Forumsbeitrag (100-120 Wörter). Geh dabei auf die folgenden Punkte ein:  
 
➢ Wie verändert die Digitalisierung das Leben der Menschen? 
➢ Vorteile und Nachteile einer solchen digitalen Stadt wie Ahaus 
➢ Würdest du gerne in einer Stadt wie Ahaus leben? Warum oder warum nicht? 
➢ Wie würdest du dich fühlen, wenn du nur noch digital mit den Menschen in der Stadt kommunizieren 

würdest?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

 


